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Am Anfang wird auf einer ziemlich kleinen Insel
im südlichen Pazifik
ein Käfer verschwinden

		  ein unangenehmer
		
		  und alle werden sagen:
Gott sei Dank ist dieser Käfer endlich weg
dieses widerliche Jucken, das er brachte
und er war immer voller Dreck.

Der Weltuntergang
meine Damen und Herren
		

      wird nach dem, was man heute so weiss
      etwa folgendermassen vor sich gehn:



Wenig später werden die Bewohner dieser Insel 
merken

	 dass am Morgen früh
	 wenn die Vögel singen
	 eine Stimme fehlt 

eine hohe, eher schrille
wie das Zirpen einer Grille

die Stimme jenes Vogels, dessen Nahrung 
							       es ist klar
		
			 
			   der kleine, dreckige Käfer war.



Wenig später werden die Fischer dieser Insel 
bemerken
dass in ihren Netzen 
eine Sorte fehlt
   jene kleine, aber ganz besonders zarte, die –
   hier muss ich unterbrechen und erwähnen
   dass der Vogel mit der eher schrillen Stimme
   die Gewohnheit hat oder gehabt haben wird
   in einer langen Schlaufe 
   auf das Meer hinaus zu kehren

und während dieses Fluges seinen Kot zu entleeren
		  und für die kleine 
				       aber ganz besonders zarte  Sorte Fisch war dieser Kot

													                        das tägliche Brot.



Der Geschichten-
erzähler Franz Hohler 
zeigt unmissver- 
ständlich auf, dass 
das Verschwinden 
eines winzigen Käfers 
ungeheure Folgen  
für die ganze Welt 
nach sich zieht.
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